
 

 

 

Ortsverwaltung Mainz-Hechtsheim 
Frau Ortsvorsteherin Ulrike Cohnen 
 
 
Antrag zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Hechtsheim am 29.02.2024 

 

Prüfantrag: Ergänzung der Durchfahrbeschränkungen auf dem Kirchenstück  

Das Kirchenstück lädt viele Anwohner*innen Hechtsheims sowie angrenzender Stadtteile 

zum Spazierengehen, Sport treiben und Verweilen ein. Kurzum, es hat für viele den 

Stellenwert eines Naherholungsgebietes. Deshalb ist es bedauerlich, dass insbesondere in 

den warmen Monaten zahlreiche Autofahrer*innen den Wirtschaftsweg des Kirchenstückes 

unbefugt befahren und auf den Wiesen parken. Bei diesem, oft zu schnellen Befahren des 

Wirtschaftsweges kommt es zu gefährlichen Situationen mit Spaziergänger*innen, Kindern 

und Hunden. Zudem wird häufig achtlos Müll auf den Wiesen hinterlassen, der dann von 

Anwohner*innen ehrenamtlich aufgesammelt und entsorgt werden muss.  

Die Situation stößt bei Anwohner*innen zunehmend auf Unmut. Aus diesem Grund bitten 

wir die Verwaltung um die Prüfung der folgenden, Abhilfe schaffenden Punkte: 

 

Die Verwaltung möge prüfen:  

Wir bitten die Verwaltung, aus den oben geschilderten Gründen, verschiedene ineinander-

greifende, aber auch unabhängig umsetzbare, Ansätze zu prüfen. 

Es möge insbesondere geprüft werden, ob die Möglichkeit besteht, alle Zuwege auf das 

Kirchenstück mit verschließbaren Durchfahrtsbeschränkungen zu versehen, die nur von 

einem festgelegten Personenkreis geöffnet werden können, wodurch die Durchfahrt land-

wirtschaftlicher Fahrzeuge weiterhin ermöglicht wird. Ergänzend bitten wir um die Prüfung, 

ob vermehrte Kontrollen durch das Ordnungsamt, speziell in den Sommermonaten, Abhilfe 

schaffen könnte. Zudem und unabhängig von den zuvor genannten Punkten, bitten wir um 

eine Überprüfung sämtlicher Beschilderungen und bereits bestehender Durchfahrts-

beschränkungen auf das Kirchenstück, auf deren Zustand, Sicht- und Lesbarkeit.  

 

Um eine Benachrichtigung über Fortschritt und Ergebnisse dieser Prüfungen wird gebeten.  

Vielen Dank und mit freundlichen Grüßen, 

Gez. Regina Molitor / Sieglinde Quast-Stein / Jürgen Linde 

 


